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Kleine Anfrage Peter Ammann (GLP): Untersuchung zum vergünstigten 
Wohnraum –  Aufarbeitung wirklich auf Kurs? 

 

 

Am 15. September 2014 wurde der Bericht von Dr. Lorenz Meyer in der Untersuchung betreffend 

die Vorkommnisse im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung des sogenannten „Günstigen 

Wohnraums“ der Stadt Bern vorgestellt. Wir finden den Bericht erschütternd und sind über die 

Schlussfolgerungen daraus entsetzt. „Systemversagen“ sind primär Führungsmängel. 

Der Gemeinderat spricht von einem ernüchternden Ergebnis, der Finanzdirektor von Bitterkeit, eine 

ganze Generation von Politikern, Verwaltungsangestellten und Chefs habe versagt. Gleichwohl 

verzichtet der Gemeinderat darauf, Disziplinarmassnahmen gegen die Verantwortlichen einzulei-

ten. Er begründet dies u.a. damit, dass ein grosser Teil jener Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, de-

nen Verfehlungen zur Last gelegt werden könnten, nicht mehr bei der Stadtverwaltung tätig seien. 

Dies ist absolut unverständlich und nicht nachvollziehbar. Der Gemeinderat gibt damit ein Zeichen 

ab, dass Mitarbeitende und Kader keine Verantwortung für ihr Handeln oder Unterlassen über-

nehmen müssen und das ist gegenüber allen, die ihre Aufgaben korrekt und verantwortungsbe-

wusst erledigen, ein Affront. 

Wir bitten den Gemeinderat darum um Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Die verantwortliche Gemeinderätin sowie die Leiterin Bereich Immobilienverwaltung sind seit 

Ende 2012 bzw. Ende 2013 nicht mehr bei der Stadt Bern. Warum aber verzichtet der Ge-

meinderat darauf, den seit 2005 verantwortlichen Liegenschaftsverwalter der Stadt Bern und 

heute Leiter von ISB sowie die weiteren noch bei der Stadt tätigen Mitarbeitenden für allfällige 

Fehlverhalten zur Rechenschaft zu ziehen? 

2. Wieviel kostete neben den Millionen an Mietzinsausfällen in den vergangenen Jahren der Un-

tersuchungsbericht Meyer und die weitern vom Gemeinderat in Auftrag gegebenen Berichte? 
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